
Liebe Interessierte, Gönner, Kritikerinnen!

Wir halten uns mit Newslettern zurück, um euch nicht voll zu spammen. Der Nachteil, wenn denn 
mal ein Update kommt, ist dies etwas vollgestopft. Doch ich versuch mich kurz zu fassen: 

Faire Kabel
Wie angekündigt konnten wir unsere Kooperation mit unserem Kabellieferanten Lindy vertieften Im 
Sommer haben 2 Teammitglieder eine Woche bei Lindy verbracht, um sich ein Bild von der 
Situation zu machen und v.a. um das weitere Vorgehen für ein faires Kabel zu planen. Im Herbst 
besuchten wir dann die beteiligten Fabriken in China. Der Besuch war sehr erfolgreich, da wir nun 
die Probleme viel besser einschätzen können und v.a. wichtige Kontakte zum Management und 
interessierten Menschenrechtsorganisationen aufbauen konnten. Leng Spark aus Shenzhen 
(China) unterstützt seitdem unser Team. Näheres zum Chinabesuch gibt es auf unserer 
Facebookseite (keine Anmeldung bei facebook nötig).
Zwischenzeitlich hatte auch das Team aus den Niederlanden, das das teil-faire Smartphone auf 
den Markt gebracht hat, Interesse an fairen Kabeln bekundet. Leider sind sie wieder 
abgesprungen. Vielleicht springen sie ja wieder auf, wenn die Kabel fertig sind.

Transparenz
Wir haben in den letzten Monaten nicht nur chinesische Betriebe besucht, sondern auch zwei 
deutsche Lieferanten: Greule/ Häusermann (Leiterplatten) und microtech (Widerstände). Diese 
Besuche empfinden wir als sehr wichtig, zum Einen, um den Lieferanten unsere Idee nochmal im 
direkten Gespräch vorzustellen und sie so für die Thematik zu sensibilisieren (es gibt mehr als nur 
Preis und Qualität). Zum anderen bringen uns diese Besuche neue Erkenntnisse bzgl. der 
Produktionsweise, der verwendeten Materialien (Rohstoffe und Vorbauteile), der Vorlieferanten etc. 
So haben wir z.B. erfahren, dass unsere Leiterplatten mit Kupfer aus einem süddeutschen 
Recyclingwerk beschichtet sind. Diesen Rohstoff konnten wir nun als „fair“ deklarieren.Unsere 
Widerstände hingegen werden mit Zinn hergestellt, das zwar konfliktfrei aber in keinster Weise fair 
gewonnen wird: Es kommt aus einer Gegend in Indonesien, die für katastrophale Minen bekannt 
ist. Das versuchen wir zu ändern. 
Die Erkenntnisse aus unseren Firmenbesuchen posten wir bei facebook, die Quintessenz findet 
sich auch in unserer laufend aktualisierten Lieferkette auf unserer Homepage wieder.
Erfreulicherweise fand unsere Darstellung der Lieferkette bei Veranstaltungen von verschiedenen 
NGOs und Unternehmen als best practise Beispiel Anwendung. Somit geht unser Plan, als gutes 
Beispiel voran zu gehen schon ein bisschen auf.

Rabattspende
Im Sommer haben wir ein neues Prinzip, die „Rabattspende“ eingeführt. Damit begegnen wir dem 
typischen Nachhaltigkeitsdilemma neuer fairer Produkte: Wir wollen niemanden anregen, Dinge zu 
kaufen, die er nicht wirklich benötigt. Auf der anderen Seite müssen wir Mäuse produzieren (und 
verkaufen), um die Fairness der Maus weiterentwickeln zu können. Unsere Lösung: Wer die 
Produktion und Weiterentwicklung fairerer NagerIT Mäuse unterstützen, aber nicht unnötiger 
Weise eine neue Maus kaufen will, hat nun die Möglichkeit einer „Rabatt-Spende“. Aus diesem 
Topf geben wir sozialen Einrichtungen oder engagierten Gemeinden Rabatt, wenn Sie für Ihre 
Büros unsere Mäuse kaufen wollen (anstatt einer anderen). Gerade bei öffentlichen Trägern ist der 
Preis immer ein Problem und wir können leider bisher kaum Rabatt geben, da die Maus kaum 
Gewinnspanne hat. In den letzten Monaten haben wir 400.- Rabattspende gesammelt. Vielen 
Dank allen Spendern! Näheres auf der Homepage unter "aktiv werden" (https://www.nager-
it.de/aktiv) 

Immer wieder schön: Spritzgießer gesucht!
Nachdem wir im letzten Newsletter unseren neuen Partner für die Gehäuseproduktion vorgestellt 
haben, sind wir jetzt wieder auf der Suche. Die Dambacher Werkstätten wurden umstrukturiert, so 
dass unser recht kleiner Auftrag nicht mehr ins Konzept passt. Schade, wir waren sehr zufrieden. 



Kurz und bündig
Praktikant gesucht/ Dipls zu Themen..._
Seit einigen Monaten trägt die Maus das Logo von NagerIT schön sichtbar an der Seite. Bei 
Interesse, kann es auch durch andere Logos ersetzt werden. 
Im letzten Newsletter hatten wir angekündigt, statt dem bisher verwendeten holz-basierten 
Kunststoff für unsere Gehäuse Recyclingkunststoff verwenden zu wollen. Dabei stießen wir auf 
unerwartete Herausforderungen, so dass noch einige Tests ausstehen, ob wir das Material 
verwenden können. 
Auch das angekündigte Holz-Scrollrad befindet sich derzeit noch im Test. Bisher sieht es so aus, 
als könnten die Räder den Test bestehen, so dass wir keine weiteren „unfairen“ Plastikscrollräder 
nachkaufen würden. Noch 2000 Stück sind im Lager. 
Auf unserer Internetseite haben wir eine Übersicht der Läden, die unsere Maus verkaufen. Leider 
ist diese Liste nie ganz vollständig, also bitte melden, wenn ein Geschäft fehlt.

Und zu guter Letzt nochmal der Hinweis: NagerIT ist auch bei facebook. Dort gibt es immer die 
aktuellsten Meldungen. In den letzten Monaten haben wir es leider nicht geschafft, die Rubrik 
"aktuell" auf unserer nager-it.de genauso aktuell zu halten. Wir werden dies in Zukunft versuchen. 
Übrigens: Du musst nicht bei facebook angemeldet zu sein, um unsere Einträge lesen zu 
können. Einfach den facebook button auf unserer Homepage anklicken und los geht's.


